
1/ UEREINSBLATT 
Turn- und Sportverein 1911 Wernersberg 

Girokonto : Nr. 10059277 (BLZ 54850010) 
Sparkasse Südliche Weinstraße 

Ausgabe: 
Februar 1994 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 17. April 1994 um 18.00 Uhr im 

Vereinslokal 
Tagesordnung: 
Einladung und BegrOßung 
Ehrungen 

6Qrichte der einzelnen Fachwarte 
",,-J'ndball Frauen, Männer, Turnen, Wandern, ZeHlager 

Bericht des Schriftwartes 
Aussprache über die Berichte 

Kassenwart Kassenlage und Finanzen 
Aussprache über den Belieht 

Die Kassenprufer haben das Wort 
Entlastung des Vorstandes 

Anregungen, Vorschläge, Wünsche 

Es würde mich sehr freuen, wenn sich viele Mitglieder zu 
unserer Versammlung einfinden würden. 

Hennann Gläßgen 
Vorsitzender 

Kindermaskenball am Faschingsdienstag 

Neben der Disco am Samstag und Tanz mit Santiago am 
Sonntagabend wollen wir sm Fachingsdienstag wieder 
einen Klnderrnaskenball veranstaHen, zu dem wir die 
Turnhalle auch entsprechend schmücken wollen. 
Da dtes wegen der vorherigen Vera05tahungen erst sm 
Montagnachmittag möglich ist, benötigen wir noch ein 
paar freiwillige Helfer, die ab 14.00 Uhr mit anpacken. 

Spielerlebnis geht V<X Splelergebnill 
Unter diesem MoHo versucht sich der TSV Wemersberg 
erstmals in deI Vereinsgeschichte mit einem Jugendtral­
nertehrgang. Da es Immer schwieriger wird, Trainer/innen 
zu finden, sprechen wir aUe, auch NlchthaneJballer an, die 
Interesse haben, an diesem Lehlllang teilzunehmen. Es 
geht uns vor aHern darum, unseren Kindern und JugendI ... 
chen in vOt'bildlicher Furndion Teamgeist, Kameradschaft 
und Einsatzfreude zu vermftteln und sie in kleinen 
Schritten an das Handballspiel heranzuführen. 
Wer Jeder Interessierte 
WIS Jugendtrainer1ehrgang 

"Theorie und Praxis" 
Wann Fr. 15.4. 19.00- 2U)() Uhr 

5a. 16.4. 16.00 - 18.00 Uhr 
So. 17.4. 10.00 - 12.00 Uhr 

Wo Freizeitraum Im Neubau der 
Turnhalle 

Anmeldung bei Elmar Klein (Tel. 7962) 
Urban Roy (Tel . 3119) oder 
Uwe Neuer (Tel. 3366) 

Sr. apl1Htens 6.3.94 
Bitte rechtzeitig anmekten, da die Teilnehmerzahl leider 
begrenzt ist! 

HANDBALL 
Spieltag 27 J21.11. 

F 11 TSV 
mJA TSV 
wJC TSV 
mJO TSV 
Minis TSV 

Spieltag 4J5.12. 

Frauen I 

Godrams1ein 
Hauenstein 
Hauens1ein 
Kandel 11 
Hauenstein 

16:5 
16:8 
5:3 

9:22 
19:3 

Mainz 05 • TSV Wemersberg 15:8 (6:6) 
In der ersten Halbzeit konnte sich keine Mannschaft einen 
2·Tore·VOfsprung herausspielen. Die Führung wechselte 
ständig, und so ging es auch dem Spielverlauf zufolge 
mit einem 6:6-Spielstand in die Pause. 
Den besseren Start in der 2. Halbzeit erwischte der TSV. 
Durch ein Tor von Christine Schilling führten unsere Da· 
men mit 7:6 Toren und wenn in dieser Phase nicht 4--5 
hundertprozentige Torchancen vergeben worden wären , 



hätten die Wemersbergerinnen sicherlich mehr aus dem 
Spiel machen können. Die Mainzerinnen nutzten nun die 
Unsicherheit unserer Spielerinnen konsequent aus und 
kamen nach dem 9:8 mit 6 Toren in Folge zu einem doch 
noch recht deuUichen Sieg. 
Tore: Christlne Schilling 4, Siglid MOlIer, Daniela Chene, 
Anette Götz und Sabine Bachmann je 1 

Männer I 
TSG Kaiserslautern ~ TSV Wemersberg 22:14 (12:7) 
Wemersberg hielt in der Anfangsphase gut mit, bis man 
beim Stande von 6:5 in Überzahl zwei Gegentreffer kas­
sierle. Dies führte zu einem Einbruch im Spiel der Gäste, 
denen In der Folgezeit übertJaupi nichts mehr gelang. Die 
12:5 Führung der Gastgeber und damit die Entscheidung 
in diesem Sl»et war die logische F~. 
Zwei Treffer zum 12:7 Halbzettstand ließen noch einmal 
etwas Hoffnung aufkeimen, doch auch in der 2. Spiel­
hälfte spiette die Mannschaft yon Trainer Wolfgang 
Simon Yiel zu hektisch und schloß ihre Angriffe zu unvor~ 
bereitet ab. 
Torschützan: Peter Klein 5, Tobias Keller 4/1, Reinhard 
Götz 212, Achlm Bachmann, Haiko Brandenburger und 
Martin Götz Je 1. 

Männer 11 
TV Kinweller 11 - TSV Wemersbefg 23: 17 (11 :5) 
Unsere 2 . setzte den Aufwärtstrend gegen den Titelaspi­
ranten aus Klrrweiler fort, konnte sogar dte 2. Halbzeit 
ausgeglichen gestaH.en. 
Torschützen: Thomas Schilling, Oirk Eber1e je 4, Tobias 
Schuhmacher, Markus Braun je 3, Thomas Ballmann 2, 
Oirk Weber 1. 

mJA 
wJE 

Kandel 
TSV 

Spialtag llJ12.12. 

Frauen I 

TSV 
Dannstadt 

8:18 
21:1 

TSV Speyer - TSV Wemersberg 17:11 (6:5) 
In einem schwachen Regionalligaspiel schaffte es in den 
ersten 30 Minuten keine Mannschaft, einen Vorsprung 
herauszuspielen. Oie erste Führung tor Speyer in diesem 
Spiel war auch gleichzeitig der Halbzeitstand von 6:5 
Toren. 
Nach der Halbzeit gelang den Gastgebern erstmals ein 2-
Tore-Vorsprung, den der TSV Wemersberg mit 2 Treffern 
in Folge zum 7:7 egalisierte. Doch damit war der Wider­
stand unserer Damen, gebrochen bei denen eintge Spie­
lerinnen leicht angeschlagen spielten. Mit 5 Treffern in 
Serie schafften die Speyerennnen eine Vorentscheidung, 
die sie auch routiniert über die Zeit zum 17:11~Sieg 
brachten. 
TorschOtzen: Christine Schilling, Regina Schilling, Samne 
Bachmann je 2, Sigrid Müller, Anette Götz, Simone Kuhn 
und Ute Bschmann je 1 

Männer I 
TS Rod.lben - TSV Wemersberg 10:9 (4:3) 
Die 1. Männermannschaft hatte sich nach 6 Nieder1agen 
in Fofge eigentUch vorgenommen, einen Punkt aus Ro­
dalben mitzunehmen. Trotz eines enormen Kampfgeistes 
wurde dteses Ziel, wenn auch nur hauchdünn, verfehlt. In 
Anbetracht des personellen Engpasses (es fehlten nicht 
weniger als 3 Stammspieler) überraschte diese Nieder­
lage jedOCh nicht. Seide MannSChaften begannen mit 
sehr yiel Respekt vor dem Gegner, wobei sich die jeweili-

gen Deckungsreihen ein Sondenob verdienten. Mit einer 
knappen 4:3-Führung für Rodalben wurden die Seiten 
gewechselt. Danach ging es erneut sehr eng zu. Bis zum 
6:6 war noch alles möglich. Als dann dem Gastgeber ein 
2-Tore-VoJSpfllng zum 8:6 gelang, zeigte Wemersberg 
dann doch Nerven. Um das Blatt noch wenden zu 
können, verordnete Trainer Wolfgang Simon offene 
Manndeckung, was mit etwas Glück auch zum angestreb­
ten Teilerfolg geführt hätte. Pech für Wemersbefg, daß 
das Schirigespann einen 3 Sekunden vor Schluß erziel­
ten Treffer wegen Foulspiel niCht anerkannte. Somit 
endete die Partie mit einem glücklichen 10:9-Sieg für 
Rodalben. 
Tore: Reinhard Gätz 3, Gern Gölz 212, Heiko Branden­
borger 2, Mark Burgard 2. 

Frauen 11 
Bellhelm - TSV Wemersbefg 8:18 (6:8) 
Ein gutes Spiel unserer Damen, die sich nach der Halb­
zeit absetzen konnten. Vor allem Manuela Müller konnte 
sich mit glänzenden Paraden und 2 SIebenmetertoren 
auszeichnen. 
Torschützen: Marita Leonhardt 9, Anneliese Brandenbur­
ger, Anette Braun je 3, Manuela Müller 212, Nicolg" 
Bemhard11 . '-.-J 

Männer 11 
TV Jahn BelUleim 11- TSVWemersberg 11 :23 2:11 
BeUheim war ohne den Hauch einer Chaoce gegen d~ 2. , 
die mit zahlreichen Tempogegenstößen das Spiel deut­
lich für sich entscheiden konnte. 
Tore: Thomas Ballmann 7/1, Udo Ballmann 6, Dirk Eberte 
4, Markus Braun 3, Thomas Schilling 2, Klaus Schilling 1. 

mJugend C 
Bellheim - TSV Wemersbefg 1~: 16 (8:10) 
Wemersberg begann staB. und führte mit 0:5 über 1:7 bis 
2 :9, bevor man durch UnachtsamkeiCen in der Abwehr mit 
nur 2 Toren in die Halbzeit ging. Auch in der 2. Halbzeit 
tat man sich schwer und konnte schön herausgespielte 
Chancen nteht mit Torerfo/gen krönen. Als Bellheim beim 
14:13 erstmals In Führung ging, rissen sich die TSV-Bu· 
hen noch mal zusammen und erreichten mit kämpferisch 
erstklassiger leistung einen nicht unverdienten Sieg. 
Tore: Thomas Müller 5, Hardy Christmann 4, Ru~ 
Dienes 3 , Tobias Schneider 2, Stetsn Hepp, Bemd Brech­
tel je 1. 

mJA 
wJC 
wJD 
mJD 
Minis 

Dahn - TSV 
Rodalben- TSV 
Bel/heim - TSV 
Walsh.lEssingen - TSV 
Speyer - TSV 

Spialtag 18.119.12. 

Frauen I 

15:13 
8:15 
0:21 
38:2 
8:7 

TSV We_rg - TV Kil1<el15:1g (6:8) 
Das letzte Spiel des Jahres endete mit einem 15:13 Sieg 
für dte TSV-Dameo. Nach einer schwachen ersten Halb­
zeit, die durch viele Baltver1uste und unsichere 
Spietwelse gekennzeichnet war, lag man beim Seiten­
wechsei mit 6:6 zurück. Durch die Manndeckung yon 
Kirkels TOfjägerin Daniela Kern war der Angriff der Gäste 
geschwächt; Wemersberg hingegen el1tämpfte sich bald 
den 9:9 Ausgleich. Danach wechselte die Führung stän­
dig und erst in der Schlußphase gelang es Sabine 
Bechmann, mit zwei Treffern den Sieg sicherzustellen. 



TOfSChützen: Christine Schilling 5, Sabine Bachmann 3, 
Reglna Schilling 312, Daniela Cherie 2/1, Ute Bachmann, 
Simone Kuhn je 1. 

Männer I 
TSV Wernersberg - TUS Dansenberg 23:17 (10:8) 
Endlich wieder ein ErfolgseJ1ebnls für die Wemersberger! 
NaCh 7 sieglosen Spielen in Folge gelang gegen TUS 
Dansenberg ein 23: 17 Heimerfofg. Wemersberg agierte 
von Beginn an druckvoll und erspiette sich einen 7:3 Vor­
sprung. In einer Schwächephase der Hausherren kam 
Dansenberg bis zum 8:8 Ausgleich heran. Bis zum 
Pausenpfiff gelang es den TSV-Spielem jedoch wieder 
einen 2-Tore-Vorsprung herauszuarbeiten. 
Nach der Pause konnte in der stärksten Phase der Gast­
geber die Führung bis auf 6 Tore ausgebaut werden, die 
man sich bis zum SChlußpfiff nicht mehr nehmen ließ. 
Wemersberg zeigte eine gute Leistung und hätte bei et· 
was größerer Treffsicherheit (u.a. wurden 4 SIebenmeter 
vergeben) das Ergebnis noch deutlicher gestalten 
können. 
Torschützen: Gerd Götz 6/3, Tabias Keller 5, Peter Klein 
5/2 , Martin Götz 3 Marc Schuhmacher 2, MarK Burgard 
.. ~ Reinhard Götz je 1. 
~; 

Frauen 11 
TSV Weme.-rv ·lingenfekl14:11 (7:5) 
Wemersberg hatte seine liebe Mühe mit den Damen aus 
Lingenfeld und konnte sich bef seinen beiden Tomütenn­
nen für den Sieg bedanken. 

Torschülzen: Anneliese Brandenburger 6. Marita Leon~ 
hardt 5. Petra Burgard-Ochs 2. Birgit Schilling 1. 

Männer 11 
TSV Wernersberg ~ TV Hagenbach 20:25 10:14 
Die 2. Mannschaft zog stch auch gegen den Im vorderen 
Tabellenbereich angesiedelten TV Hagenbach achtbar 
aus der Affaire, konnte aber nach dem 6:6 in der 1. Halb­
zeit nie auf weniger als 2 Tore herankommen. 
Tore: Tobias Schuhmacher 7/1. Thomas Schilling 5, Mar­
kus Braun 3, Dirk Weber 2, Semd Greve, Klaus Schilling, 
Udo Ballmann je 1. 

'\Jugend C 
'TtiV Wemersberv · TV Kuha11l129:11 (14:7) 
Wemersberg spielte stark und kam zu einem hohen Start­
Ziel~Sieg . 

Tore: Martin Ballmann 8, Ruwen Dienes 6, Thomas Mül­
ler 5, Hardy Christnlann 4. Steffen Weber, Tobias 
Schneider je 2, Stefan Hepp, Maik Cherie je 1. 

mJA 
wJO 
wJE 

TSV 
TSV 
TSV 

Spieltag 9Jl1.1. 

Landau/Arzheim 
Hagenbä<:h 
Bornheim 

wJC Walsh./Essingen - TSV 
Minis Oudenhofen - TSV 

SpIeltag 15JI6.1 . 

Frauen I 

12:18 
11:5 
13:5 

12:7 
6:9 

Malnz 1817· TSV Wemersbe1lJ16:13 (8:4) 
Oie TSV-Damen verschliefen die erste Halbzeit in der 
Abwehr total und hatten es nur den guten Paraden von 
Marlta Habel1and zu verdanken, daß der Rückstand nicht 
noch höher ausfiel. 

Die zweite HalbzeH ver1ief wesentlich besser aus Wer· 
nersberger Sicht. Mit 3 Treffern in Folge schaffte man 
den 8:7 Anschlußtreffer. Durch einige unverständliche 
Schiedsrich1erentscheidungen, die unter anderem in der 
2. Hälfte 5 Zeitstrafen geoen Werne.-rv aUSSjl<aCllen 
und keine gegen Mainz, sowie durch drei vergebene Sie· 
benmeter reichte es trotz einer guten zweiten Hätfte 
letztlich nur zu einem 16:13. 
Tore: Christlne Schilling 8, Daniela Cherie 3, Simone 
Kuhn 2/1 . 

Männer I 
TV Wörth 11 · TSV Wemersbel1l18:20 (10:6) 
Obwohl es lange nach einer Nieder1age aussah. gelang 
dem TSV Wemersberg In Wörth aufgrund einer deutli­
chen Leistungsste;gerung In der 2. Halbzeit: im ersten 
Spiel des Jahres gleich ein Auswärtssleg. Gegen Ende 
der ersten Hälfte Hef bei elen Spielern von Trainer Wolf­
gang Simon überhaupt nichts zusammen, Wodurch 
Wörth von 4:4 auf 10:6 davonziehen konnte. Im 2. Spiel­
abschnitt spielte Wemersberg aggressiver und kam Tor 
um Tor heran. Der normalerweise in Wörths erster Mann­
schaft spielende Norbert Klöffer wurde in Manndeckung 
genommen. wtXfurch der Angriffsfluß der Gastgeber Ins 
Stocken geriet. Der TSV wurde nun immer sicherer und 

übernahm beim 16:17 erstmals die Führung, die bis zum 
Spielende nicht mehr abgegeben wurde. 
Torschülzen: 
Peter Klein 6/3, Tobias Keller 5, Martin Götz, Mark Bur· 

gard je 2, Frank Schuhmacher, Reinhard Götz, Heiko 
Brandenburger je 1. 

Frauen 11 
Bomhejm - TSVWernersberg 7:27 (3:12) 
In einem tollen Spiel zeigte die Mannschaft, daß sie sich 
noch immer eine Chance auf die Meisterschaft in der 
Kreisklasse A ausrechnet. In der man mit 3 Minuspunkten 
als Tabellenzweiter plazjert ist . TOrschützen bei diesem 
grandiosen Sieg waren Martta Leonhardt 1013, Anneliese 
Brandenburger 7, Petra Burgard-Ochs 5/1, Anette Braun, 
Jutta Öhl, Birgit Schilling, Simone Eichenlaub je 1, 
Manuels Müller 1/1 . 

Männer 11 
SG WalsheimlEssingen • TSV Wemersberg 16:21 (8 :9) 
Bis zum 15:15 in der zweiten Halbzeit konnte die SG 
Walsheim/Essingen noch das Spiel ausgeglichen gestal­
ten, doch "dle 2. machte in der Schlußphase vor allem 
durch konzentrier1es AngJ1ffsspiel alles klar. 
Torschülzen: Achirn Bachmann 511 , Tobias SChuhmacher 
5/3, Thomas Schilling 4, 0111< Eber1e 3, Udo 8allmann, 
Klaus Schilling, 8ernd Greve, Markus Braun je 1. 

wJO 
wJE 
Minis 

Wörth • TSV 
Dannstadt ~ TSV 
Walsh.lEssingen - TSV 

SpIeltag 22.123.1. 

Frauen I 

11 :2 
1 :21 
7:15 

TSV WernelSberv· SC Lerchenberg 10:10 (5:9) 
Im Spiel gegen den Tabellenzweiten SC Lerchenberg 
gelang es den TSV-Damen durch ein 10:10 einen Punkt 
gegen den Abstieg zu holen. In der ersten Halbzeit konn­
te Wemersberg nur bis zum . :5 mithalten, dann zogen 
die stark spielenden Gäste auf 5:9 davon. Nach dem Sei­
tenwachsel konnte Wemersberg durch kämpferischen 
Einsatz das 81att wenden. Während der TSV Tor um Tor 



aufhofte und schließlich mit 10:9 In Führung ging, erziefte 
der SC Lerchenberg nur noch das entscheidende Tor 
zum 10:10 Endstand in der 48. Minute. 
Tore: Daniela Cherie 4/1, Simone Kuhn 2/1, Sabine 
Bathmann 211, Regina Schilling, Ute 68chmann je 1. 

MAnner I 
TSY Wemersberg - SG AlberslRanscl1b. 23:21 (11 :11) 
In einem kampfbetorrten und spannenden Lokaklerby 
schlug der TSV Wemersberg die SG Alberswei­
lerlRanschbach letztlich verdient mit 23:21 Toren. Mitte 
der ersten Halbzeit sah es beim Stand von 9:4 nach eIner 
klaren Angelegenheit für die TSV-Spieler aus. Doch 
durch unkonzentriertes Spiel und das Auslassen von kla­
ren Torgelegenheiten kam die SG bis zur Pause wieder 
auf 11 :11 heran. In der zweiten Halbzeit lag Wemersberg 
ständig mit ein bis zwei Toren in Führung und konnte 
diesen Vorsprung bis zum Schlußpfiff verteidigen. 
Wemersberg zeigte eine geschlossene Mannschaftslei­
stung, während beI der SG der ehemalige TSV-Spieler 
Bobby Brown mit 14 Treffern herausragte. 

Torschützeo: Frank Schuhm~er 5, Tabias Keller, Peter 
Klein je 3, Genf GOtz 311, Ado~ Gläl!gen, Martin Götz, 
Reinhard Götz, Jan Burgard je 2, Mark Burgard 1. 

Männer" 
TSY Weme"'belll- TY Wörth 26:13 (10 :~) 
Vor allem die staf1(e Abwehr und cin wieder einmal glän­
zend haftender Torwart Klaus Burgaro waren die Gafan~ 
ten für den auch In dieser Höhe verdienten Sieg der 
Wemersberger. Oie geglückte Revanche für die- 22:13 
Hinsptelniederlage, (bei der allerdings auch ein Hetm­
schiedsrichter kräftig mitgeholfen hatte) wurde durch 
schnell vorgetragene Konter und gute Einzelaktionen 
perfekt gemacht. 
Tore; LIdo 88l1mann 7, Achim Bachmann 6, Dirk Eberte 
5. Tobias SChuhmacher 3. Klaus Schilling 2, Michael 
Götz, Bemd Greve, Markus Braun je 1. 

FII 
wJC 
wJD 
Minis 

TSY 
TSY 
TSY 
TSY 

Spiel1ag 29.130.1. 

Frauen I 

Albersw./Ranschb. 15:3 
Bornhelm 13:5 
Annweller 24:3 
Albersw.lRanschb. 8:10 

Bretzenheim ~ TSVWemersberg 13:13 (5:8) 
Endlich schaffte der TSV den ' ersten Auswärtspunkt. 
Nach 0:14 Punkten auswärts kam man alles in allem je~ 
doch in Bretzenheim zu einem Punktever1ust. Wemers­
berg begann sehr konzentriert und setzte sich langsam, 
aber konstant spielend Tor um Tor ab, so daß man noch 
10 Minuten nach der Halbzeitpause mit 10:5 Toren führte. 
Allein die Angst vor dem ersten Auswärtssieg verhinderte 
den ersten doppelten Punktegewinn. 
Tore: Reglna Schilling 4, Chnstine Schilling 4/1, Daniela 
Chene 3, Sabine Bachmann, Anette Götz je 1. 

Männer I 
SYF Ludwigshafen - TSYWerne"'beIll20:17 (10:10) 
Der TSV Wemersberg hatte über lange Zeit das Spiel In 
der Hand. Die Mannschaft zeigte ein gutes Kombinati­
onsspiel, hatte aber in der Ausnutzung klarster Torchan­
cen einige Probleme; so fanden im ersten Abschnitt 4 
hundertprozentige Chancen, darunter 2 Siebenmeter 
ntcht ihr Ziel . Dieses Unvermögen baute den Gegner 
immer wieder aur, so daß ein bereits sicher geglaubter 4-

Tore-Vorsprung vom Gegnllf zum 10:10 Halbzeitstand 
egalisiert werden konnte. Auch die 2. Halbzeit verlief 
ähnlich. Wemersberg kontrollierte das Spiel uod führte 
ZWischenzeitlich mit 15:12 und 17:15 Toren. DOCh die 
Gastgeber steckten nie auf. Mit großem kämpferischem 
Einsatz, einer aggressiven Deckungsarbeit, die bis an die 
Grenzen des enaubten ging und einem TOfWart, der über 
sich hinauswuchs, entrissen sie dem TSV zwei wichtige 
Punkte. 
Torschützen: Peter Klein 6, Jan Bucgard 5, Reinhard Gätz 
211, Martin Götz. Adolf Gläßgen, Heiko Brandenbucger, 
Marc Schuhmacher je 1. 

Männer 11 
TY Kandel - TSY Wemersbe11l23:11 (11 :5) 
Nach vorübergehender Spielbesserung ist an diesem 
Wochenende ein Leistungstief über die 2. Mannschaft 
hinweggezogen. Durch zahlreiche vertetzungs-, bzw. 
krankheItsbedingte Ausfälle war die Mannschaft. die in 
den letzten Spielen endlich einmal gezeigt hatte, was in 
ihr steckt, so geschwächt. daß ste gegen Kandel ohne 
reelle Chance war. Daß man wleder einmal mit der 
Schiedsrichterteistung haderte, änderte jedoch nichts an 
der T.atsache, daß Kandels Sieg in Otdnung ging. 
Tore: Achim Bachmann 5, Udo Ballmann, Dirk Ebert~ 
2, Michael Gtltz, Urban Roy je 1. 

mJC Kandel 11 - TSY 16:15 

Glückwünsche 
Unser 2. Vorsitzender. Hans Müller feierte am Frejtag, 
den 28.1.94 seinen 60. Geburtstag. Eine ~ation der 
Vorstandschaft überreichte ihm aus diesem Anlaß einen 
Präsentkorb. der auch ein kleines Dankeschön rür die im 
Verein und fOr den Verein geleistete Arbeit sein soll. 
Die Redaktion schneßt sich hiermit den zahtreichen 
Glückwünschen an. ' 

Aus dem Vereinsleben 

Knecht Ruprecht bei den Jedennllnnem 
Nicht wenig Oberrascht waren die Jedermänner, als sie 
am Donnerstag vor Weihnachten nach ihrer Obungsstun­
de in den Umkleideraum kamen, wo der Knecht Ruprecht 
für sie einen Sack mit Geschenken abgestellt hatte. 
Von dem beiliegenden Handzettel mit der Anschrift : 

"Für die braven Jedermänner" 
wollte natürlich jeder eine Kopie, um diese überzeugende 
Feststellung auch zuhause vorzeigen zu können. 
Ueber Knecht Ruprecht, im Namen der Jedermänner 

herzlichen Dankl 

In eigener Sache 
Nachdem sich bei der ersten Fassung der Veranstat­
tungsliste ein paar kleine Fehler eingeschlichen haben 
und einige von Euch die üste bestimmt schon irgendwo 
verlegt haben, drucken wir sie auf der letzten 5eite noch-­
mals ab, sicher1hih zur Freude alter "Verteaer". 



Begeisterte Zuschauer bei 
Mini-Playback-Show 

Kulturtag des TSV eine runde Seche 

Der 9,1. war für den veranstattenden TSV Wemersbecg 
ein vielversprechender Jahresbeginn. In der ersten Ver· 
ansteltung des noch jungen Jahres widmeten die ersten 
Hauptdarsteller eben dieses Kulturtages sich hinge­
bungsvoll threr Aufgabe , ja sie opferten sich geradezu 
auf. Jede Faser ihres Körpers hatten sie monatelang auf 
diesen Auftritt vorbereitet, und der Erfolg gab ihnen recht. 
Das zahlreich erschienene Publikum hatte sie zum 
fressen gern und ver1angte immer wieder Zugaben; kein 
Wunder, denn die Schweine und um solche haoderte es 
sich. traten als Kesselflääsch, Bratwurst und Hausmacher 
Wurst auf, eine Rolle, auf die sie sich verstanden wie auf 
keine andere. Dazu wurde als Hauptgetränk Saure Wein­
schoMe gereicht. 
Unvertennbar war dieser Teil des Tages der pfälzischen 
ES&- und Trinkkultur gewidmet nach dem Motto •. .. da 
" "\(d die Wutz geschlacht' .. : . 
'-"ß Helmut Kohl, der ja seine staatsgäste schon mit 
Saumagen an die Cuisine Palatinat heranfOhrte, beim 
nächsten Schlachtfest 1995 in Wemersberg zu Tisch bit­
ten wird, ist bis jetzt noch ein unbestätigtes Gerucht. 
Wenn er aber kommt, dann sollte er nicht ve~umen , in 
seinem T enninkalender gleich die Zeit fOr die anschlie­
ßende Mini-Playback-Show mit einzuplanen; vorausg~ 
setzt natür1ich, daß er auch die Wahl 1994 gewinnt! 
Oie Mini-Playbeck-5how 1994, den Höhepunkt des Tages 
hat er lefder versäumt. 

Unterstützt dur~ etliche Helfer und bestens vorbereitet in 
zahlreichen Proben von Initiator und Regisseur lido 
8allmann setzten sich die Akteure glänzend in Szene. 
Von der ersten bis zur letzten Sekunde stimmte einfach 
alles. Lightshow, Kostüme und Bühnenbild waren in 
mühevoller K~inarbeit extra für diesen einen Abend 
angefertigt, dem Staraufgebot entsprechend, das die 
Halle bis auf den letzten Platz fültte. 
Den Anfang bildete die Gruppe Runrig, die es als Erste 
noch etwas schwer hatte, das Publikum in Stimmung zu 
bringen. Doch nach und nach wurden die Fans wann, so 
daß bei Mr Vain , Tma Tumer und Klaus und Klaus beretts 
erste Zugaben ver1angt wurden, als Jungmoderator 
Jürgen Brachtel die Halbzeitpause einleitete. 
Danach gings dann gleich hochkarätig weiter mit Giltl und 
Erika. -Die fantastischen Vier" traten zwar nur zu zweit 
auf, waren aber ebenso wie die -. non bfonds- perfekt in 
ihrer Show. Den Abschluß bildete Michael Jacksons '"Heal 
the worfd". 
Inzwischen war die Stimmung auf dem Höhepunkt ange­
langt Die dunkle Halle war mit Feuerzeugen und 
Stemenspritz:em er1euchlet und tosender Beifall 
verabschiedete die Nachwuchstalente, die beim letzteo_ 
Lied noch mal alle zusammen in ihren farbenprächtigen 
Kostümen auftraten. 
Dieser Abend war leider viel zu schnell vergangen, wie 
al~, Zuschauer und Ak.teure feststellen mußten; ein 
Abend, der von und mit Kindem gestaltet wurde. denen 
das Ganze sichtlich Spaß gemacht hatte. 
Die "Dimbacher Käilhase", die das Rahmenprogramm 
des Abends bildeten, spJelten anschließend noch zum 
Tanz auf und rundeten den Kulturtag ab zu e"inem wirklich 
gelungenen Jahresauftakt. Auf der nächsten Seite gibt es 
von dem Abend noch ein paar Eindrücke! 





~T.T.T.T.T.T.~.~.T.T.T.T.T.T.T.T.T. · . ~ 
~ . 
• qel'fante lIeran.rt4ltu1Ißen in 'Wemers6erg für das Jalir 1994 ~ 

~ 08.01. Schlachtfest mit Mini-Playback-Show TSV • 
• 15.01. Tanz in der Turnhalle TSV ~ 
~ 16.01. Jahreshauptversammlung um 15.00 Uhr Sängerclub Echo • 
• 22.01 . Jahreshauptversammlung WKK ~ 
~ 29.01 . Kappensitzung in der Maisbach SV • 

• 05.02. Tanz in der Turnhalle Sängerdub Echo ~ 
~ Schlachtfest in der Maisbach SV • 
• 11.02. Jahreshauptversammlung Schützen SI. Werner .... 

12.02 Tanz in der Turnhalle TSV "" 
~ 13.02. Tanz in der Turnhalle TSV • 
• 15.02 Kindennaskenball in der Turnhalle TSV ~ 
~ 04.04. Wanderung TSV ~ 
• 17.04. Jahreshauptversammlung TSV "" 
~ 24.04. Weisser Sonntag Pfarrgemeinde • 

... . 01 .05. Schlachtfest Schützen SI. Werner ~ r 06.05. - 10.05. Kerwe • 
• 12.05. Götzwanderung TSV ~ 

~ 02.06. Waldfest Kirchenchor. 
• 12.06. Kindergartenfest Kindergarten ~ 
~ 19.06. Handballtumier für die Jugend auf dem Altenberg TSV • 
• 25.06. Sonnwendfeier Schützen SI. Werner ~ 
~ 26.06. Handballturnier für die Aktiven auf dem Altenberg TSV • 

• 02.07. - 11 .07. Zeltlager Jungen TSV ~ 
~ 09.110.07. Fußbalitumier in der Maisbach SV • 
• 11.07.-21.07. Zeltlager Mädchen TSV ~ 

~ 14.08. Osterbrunnenfest Sängerclub Echo • 
• . 21 .08. Schützenfest Schützen SI. Wemer ~ 
~ 28.08. Familiensporttag TSV. 

• 02.09. - 04.09 Sprttzenfest Feuerwehr ~ 

~, 02.10. Erntedankfest Kulturrtng. 
08.10. Bockbierfest in der Maisbach SV ~ ''i" 30.10. Hubertusmesse Pfarrgemeinde • 

• 11.11. Martinsumzug Feuerwehr ~ 
~ 12.113.11 . Bücherbasar Pfarrgemeinde • 

13.11. Volkstrauertag/Gedenkfeier Kulturring ~ 
• 16.11. Gewürzfteischessen im Schützenhaus Schützen St. Wemer 
~ 19.11. Liederabend in der Turnhalle Sängerclub Echo • 
• 27.11. Adventsbasar Frauengemeinschaft ~ 

~ 03.12. Tanz in der Turnhalle TSV • 
• 04.12. Altennachmittag Gemeinde ~ 
~ 10.12. Weihnachtsfeier SV • 
• 11.12. Spielgruppenfest, 5 Jahre Spielgruppe Frauengemeinschaft ~ 
~ 16.12. Vereinsmeisterehrungen Schützen St. Wemer • 
• 26.12. Weihnachtsfeier TSV ~ 

.... Jeden Monat eine Wanderung Pfälzerwaldverein • 
,. Jeden 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr Seniorentreff ~ 
• Ab Ostern alle 14 Tage Sonntags Vereinstour WKK "" 
~ . · ~ ~.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A.A 



DRUCKSACHEN 
aller Art 

liefert schnell und 
preiswert 

Karl Stock GmbH 
Druckerei 

76855 Annweiler am Trifels 
Saarlandstraße 24 

Telefon (06346)8483 
Telefax (06346)8590 

Mit dem Bus 
buchen Sie 

das große Plus 
Planung , Organisation und Durchführung 

Ihres Vereins- Schul- und Betriebsausfluges 

Wernersberg-Annweiler · 
Telefon (06346)8965 
Telefax (06346)8598 

• Moderne Reise- und 'Linienbusse 
in verschiedenen 
Komfortstufen und Größen 

• Zuverlässiges Fahrpersonal 
mit langjähriger Berufserfahrung 

• Kostenlose, unverbindliche Beratung 
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